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Handlungsweisen zur Beschlusslage der Beratungsdrucksache DS/10675: 
„Digitale Gewalt an Schulen“ - "Prävention im Bereich digitaler Verbreitung 
strafbarer, verfassungswidriger Inhalte im Schulumfeld, Antrag der SPD-

Fraktion vom 22.01.2021" 

 

Hier: Methoden-Workshop „Medienwelten Jugendlicher und präventive Arbeit 
an Problemlagen“ 

 

Donnerstag, 02.12.2021, 09:00 bis ca. 16:30 Uhr, 6. OG Hansahaus 

 

Zielgruppe: Alle Schulsozialarbeiter*innen der weiterführenden Schulen in 
Iserlohn 

 

Referent: Tobias Schmölders (Medienpädagoge, Köln) 
 

In diesem Methoden-Workshop wird sich in einem ersten Schritt die Medienwelten 
von Heranwachsenden angeschaut und analysiert: Es geht um die Nutzung von 
Smartphone, digitalen Spielen und Social Media und die Faszination, die diese 
Angebote bei Jugendlichen auslösen. 
 

Im Mittelpunkt steht dann das Kennenlernen und Ausprobieren von Methoden und 
Materialien, die für den Einsatz in der Prävention an weiterführenden Schulen 
geeignet sind, um problematischen Aspekten, wie den folgenden, zu begegnen: 
 

 Messenger-Gruppen: Kommunikationsflut, unangebrachte Inhalte 

 Datenschutz, Selbstdarstellung in Sozialen Medien, Bildrechte 

 Cyber-Grooming, Kontaktrisiken 

 Cyber-Mobbing, Online-Umgang miteinander 
 Exzessive Mediennutzung: Smartphone und digitale Spiele 

 Hass-Kommentare 

 Fake News, Stärkung der Informationskompetenz 

 

 

 


